
 

 
 

Hinweise für den Französischunterricht in der Kursstufe des 
Abibac-Zuges: 

1. Zu den Leitgedanken zum Kompetenzerwerb, zu den prozessbezogenen 
Kompetenzen sowie zu den Erläuterungen bzgl. Abkürzungen, Verweise 
und Glossar: siehe „Ergänzende Hinweise zum Bildungsplan 2016 für 
Gymnasien mit deutsch-französischer Abteilung – Jahrgangsstufen 5 bis 
10“. 

2. Grundlage für den Französischunterricht in der Kursstufe des Abibac-
Zuges ist der Bildungsplan Französisch 1. Fremdsprache. 

3. Darüber hinaus ist Folgendes zu beachten: 

- Im Französischunterricht des Abibac-Zuges liegt der Schwerpunkt auf 
der Arbeit mit literarischen Texten zur Vorbereitung der 
abschließenden mündlichen Baccalauréat-Prüfung. 

- In der Kursstufe sind die im geltenden baden-württembergischen 
Facherlass Französisch (Abibac) verpflichtenden literarischen Werke 
zu behandeln. Darüber hinaus sind mindestens fünf weitere Werke 
Unterrichtsgegenstand, die unterschiedlichen Gattungen (Novelle, 
Roman, Drama, Lyrik) und Jahrhunderten zugeordnet sind.  

- Es ist darauf zu achten, dass in authentische Textvorlagen nicht im 
Sinne einer didaktischen Bearbeitung (Kürzung, Montage, Änderungen 
...) eingegriffen wird, damit die ursprüngliche Struktur des Textes in 
seiner Gedankenführung unverfälscht bleibt. 

- Im Rahmen der „Explication de texte“ geht es neben dem Erkennen 
der Textgattung und der Einordnung in die Epoche vornehmlich um 
das Analysieren von semantischen Feldern, sprachlichen Registern 
und Stilfiguren. Dieser Aspekt muss beim Erstellen von Klausuren 
berücksichtigt werden. 

- Insbesondere bei landeskundlichen Texten ist eine enge Absprache 
mir den Lehrkräften der bilingualen Sachfächer zu treffen. Zum Erwerb 
soziokulturellen Wissens sollten tagesaktuelle Themen 
Berücksichtigung finden. Auch hier werden authentische ungekürzte 
Texte verwendet. 

- Zur Förderung eines elaborierten französischen Wortschatzes soll trotz 
möglichen Einsatzes von zweisprachigen Wörterbüchern die intensive 
Arbeit mit einsprachigen Wörterbüchern weitergeführt werden. Ebenso 
werden grammatische Phänomene mit der entsprechenden 
französischen Terminologie vertieft. Bei Erfüllung der notwendigen 
Bedingungen wird das GER-Niveau C1 bescheinigt. 


